
STADT  WETZLAR

NIEDERSCHRIFT

Gremium Kultur-, Freizeit- und Partnerschaftsausschuss

Sitzungsnummer 4. Sitzung

Datum Mittwoch, den 20.09.2006

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsende 19:45 Uhr

Sitzungsort Kulturamt, Domplatz 8 - Partnerschaftszimmer

Anwesend waren:
vom Gremium:
Ausschussvorsitzender Tschakert, SPD
Stadtverordneter Meißner, FDP
Stadtverordnete Claas, SPD
Stadtverordneter Pausch, SPD
Stadtverordneter Schäfer, SPD
Stadtverordneter Adamietz, CDU
Stadtverordneter Noack, CDU
Stadtverordneter Rupp, CDU
Stadtverordnete Viehmann, CDU
Stadtverordneter Kunz, FWG
Stadtverordnete Boos, B90/Grüne

vom Magistrat:
Oberbürgermeister Dette, FDP

von der Verwaltung:
Herr Gerner, Kulturamt ohne

ferner waren anwesend:
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AV Tschakert eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass
gegen die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben wurden und dass
der Ausschuss beschlussfähig ist

T a g e s o r d n u n g:
__________________

Öffentlicher Teil :
TOP 1
Ortsbesichtigung Kirchgasse 2

TOP 2
Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 30.08.2006

TOP 3
Nachtragshaushalt 2006

TOP 4
Optikparcours
- Sachstandsbericht -

TOP 5
Verschiedenes

A b w i c k l u n g   der Tagesordnung:
_______________________________
Öffentlicher Teil :

TOP 1
Ortsbesichtigung Kirchgasse 2

Stv.   N o a c k   führte durch das Gebäude und erläuterte die zu Grunde liegenden
Planungen und dabei zu beachtenden Aspekte des Denkmalschutzes.

TOP 2
Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 30.08.2006

Mitteilungen

Keine.

Anfragen

Keine.
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Niederschrift vom 30.08.2006

Die o. g. Niederschrift wurde ohne Einwendungen genehmigt.

TOP 3
Nachtragshaushalt 2006

Verwaltungshaushalt

Einzelplan 3, Seite 23, Spenden

OB   D e t t e   antwortete auf Frage des Stv.   M e i ß n e r    nach der vorliegenden Ver-
änderung, dass bislang fraglich gewesen sei, ob die Spenden für die Sonderausstellung
„Altes Reich und neues Recht“ noch 2006 zugehen würden. Dies wolle er nochmals
überprüfen.

Einzelplan 3, Seite 23, Aufwendungszuschüsse

Auf Frage von Stv.   C l a a s   berichtete OB   D e t t e,   dass durch die verzögerte
Fertigstellung des Rosengärtchens die Matineen zum Teil in die Stadthalle verlegt
werden mussten. Dadurch sei ein einmaliger zusätzlicher Bedarf entstanden.

Einzelplan 3, Seite 29, Förderbetrag Phantastische Bibliothek

OB   D e t t e   bestätigte auf Frage von Stv.   M e i ß n e r,   dass sich die Zahlung 
der Stadt auf 175.000,00 € belaufe. Stv.   K u n z   fragte nach der Mietzahlung der
Stadt an die Phantastische Bibliothek nach deren Umzug. OB   D e t t e   erklärte, 
dass die Miete 2006 anteilig, ab 2007 voll berücksichtigt werde.

Vermögenshaushalt

Einzelplan 3, Seite 9, Allgemeiner Investitionsaufwand

Stve.   C l a a s   erkundigte sich nach dem Mehrbedarf von 7.000,00 €. Laut Auskunft
der Verwaltung wurde der Betrag im Lottehaus für den Umbau von Kastenfenstern be-
nötigt.

Einzelplan 3, Seite 10, Beschaffung von Hard- und Software

Auf Frage von AV   T s c h a k e r t   legte Herr   G e r n e r   detailliert den Bedarf dar.

TOP 4
Optikparcours
- Sachstandsbericht -

AV   T s c h a k e r t   bat OB Dette um eine Stellungnahme hinsichtlich einer konkreten
Finanzierung der Objekte durch die Stadt. OB   D e t t e   führte aus, dass die Stadt die
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straßenbezogene Infrastruktur und den begleitenden Prozess, wie z. B. die Standort-
analyse, finanziere. Die Skulpturen und Objekte hingegen sollen durch die Sponsoren
finanziert werden. Er räumte ein, dass zwischen Realisierung und Konstruktionsphase
eine größere Lücke klaffe als vorher angenommen. Der Magistrat würde für 2007 einen
Haushaltsansatz für Infrastruktur und Planungsmittel einstellen. Zur Größenordnung der
Planungsmittel könne er noch keine konkreten Angaben machen. Er gehe aber davon
aus, dass 3 bis 4 Objekte in 2007 realisiert werden können.

AV   T s c h a k e r t   verwies auf eine Aussage von Prof. Dr. Erbach, der eine sechs-
stellige Summe genannt habe. Bei 25.000,00 € für Konstruktionspläne müsse für 4
Objekte pro Jahr von ca. 200.000,00 € ausgegangen werden. OB   D e t t e   hingegen
vertrat die Ansicht, dass 4 Objekte mit Kosten in Höhe von ca. 25.000,00 € realisiert
werden könnten. Auch sei die Umsetzung des Optikparcours ein längerer Prozess, der
nicht in zwei Jahren abgeschlossen sein werde. Von AV   T s c h a k e r t   zur ver-
traglichen Sicherung der Objektpatenschaften angesprochen erwiderte OB   D e t t e,
dass für jede Installation mit den Sponsoren ein Vertrag abgeschlossen werde. Zu
klären seien dabei jeweils Einzelheiten wie Eigentum, Unterhaltung und Verkehrs-
sicherungspflicht. 

TOP 5
Verschiedenes

Sitzungstermine

OB   D e t t e   bat um Verlegung des Kulturausschusses vom 29. auf den 27. November
2006. Die Ausschussmitglieder stimmten dieser Verlegung zu.

Ausstellung „Altes Reich und neues Recht“

Die Ausschussmitglieder baten um Terminvorschläge für Ausstellungsführungen. Stv.
R u p p   zeigte auf, dass die Ausstellung bis 18:00 Uhr geöffnet habe, die regulären
Öffnungszeiten des Reichskammergerichtsmuseums aber nur bis 17:00 Uhr gehen.

Ausstellung Phantastische Bibliothek

Stv.   K u n z   berichtete über die Ausstellung seines Sohnes Michael Kunz in der
Phantastischen Bibliothek.

Industriedenkmäler

Stve.   V i e h m a n n   regte die Heraushebung von möglichen Industriedenkmälern in
Wetzlar an.

Städtepartnerschaften

Frau   W a g n e r   regte eine Präsentation der Städtepartnerschaft Wetzlars mit der
afrikanischen Stadt Dori an. Herr   G e r n e r   sagte eine Sonderausstellung zu.
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Eintrittskarten der Städtischen Sammlungen und Museen

AV   T s c h a k e r t   regte den Druck von repräsentativen Eintrittskarten an. OB   D e t t e
sagte eine entsprechende Prüfung zu.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, schloss AV   T s c h a k e r t
den öffentlichen und eröffnete den nichtöffentlichen Teil der Beratungen.


